


Magensäure, dem Gehirnstoffwechsel und
der Entgiftungsfunktion der Leber, kann
eine Funktionsstörung der Schilddrüse
überall im Körper zu klinischen
Erscheinungen beitragen. Anhand von
Fallgeschichten veranschaulicht Kharrazian
den Zusammenhang zwischen der
Schilddrüse und einer suboptimalen
Gesundheit. Für ihn ist ein grundlegendes
Verständnis der Immunfunktion der erste
Schritt im Umgang mit
Schilddrüsenstörungen. Nach seinem
Verständnis muss gleichzeitig auch das
Immunsystem behandelt werden, um
Hashimoto erfolgreich zu therapieren,
künftige Autoimmunerkrankungen zu
verhindern und eine bessere
Lebensqualität zu ermöglichen.



Angesichts der Komplexität, insbesondere
was die Autoimmunität betrifft, ist es nicht
verwunderlich, dass das Immunsystem für
viele medizinische Fachleute Neuland ist.
Kharrazian vergleicht das komplizierte
System der gegenseitigen Kontrolle mit
einem Krimi, in dem Mafiosi, gute und
korrupte Polizisten sowie solche
Beteiligten, die ein doppeltes Spiel treiben,
vorkommen. Und wie bei einem typischen
Krimi kann der Plan nicht aufgehen, wenn
einer der Beteiligten etwas anderes macht
als vorgesehen. Kharrazian beschreibt die
Rolle der TH-1- und TH-2-
Zytokindominanz bei
Autoimmunerkrankungen und erklärt, wie
eine T-Helferzelle, die so genannte
regulatorische T-Zelle, das TH-1- und TH-



2-Ungleichgewicht regulieren kann.
Mithilfe naturheilkundlicher Medizin führt
er den Leser durch das heikle Unterfangen
des T-Zell-Ausgleichs.

Er skizziert anhand von
Blutuntersuchungen, wie die sechs Muster
einer niedrigen Schilddrüsenfunktion sich
identifizieren lassen. Weiß ein Arzt diese
funktionalen Ergebnisse richtig zu
interpretieren, kann er
Schilddrüsenstörungen korrekt einschätzen
und so den Betroffenen rechtzeitig helfen.
Kharrazian greift auf seine jahrelange
klinische Erfahrung zurück, um mithilfe
einer Ernährungsumstellung krankhafte
Blutwerte zu normalisieren.

Mein Favorit in diesem Buch ist das letzte
Kapitel, in dem er 22 Muster



• 

• 

• 

• 

wissenschaftlich mit einer niedrigen
Schilddrüsenfunktion in Verbindung
bringt. Hervorzuheben sind meines
Erachtens diese vier Muster:

Der Zytokin-induzierte Defekt des
paraventrikulären Hypothalamus, der
zu einem niedrigen TSH führt,

die Schilddrüsenhormonresistenz
aufgrund erhöhter Zytokinwerte,

die verringerte 5'-Deiodinase-
Aktivität durch erhöhte Zytokinwerte,

die verringerte 5'-Deiodinase-
Aktivität durch gastrointestinale
Dysbiose und Lipopolysaccharide
(Endotoxine), die von pathogenen
Bakterien produziert werden.

Anhand dieser vier Punkte erkennt man



den Zusammenhang zwischen der
Verbindung von Gehirn und Darm sowie
der Schilddrüsenfunktion, die Thema
vieler neuerer wissenschaftlicher Artikel
sind.

Durch die Lektüre dieses Buches lernen
Behandler und Patienten, den
Zusammenhang zwischen den
Umweltfaktoren und der Hashimoto
Thyreoiditis herzustellen. Schenkt man
diesen Zusammenhängen die richtige
Beachtung und behandelt man sie adäquat,
kann sich das Leben vieler Menschen zum
Besseren verändern. Für Mediziner ist
dieses Buch ein Muss. Es führt durch die
Komplexität der Schilddrüsenstörungen,
zeigt auf, wie man deren Ursachen findet
und für Patienten die individuell passende
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